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Land-/ Stadtkreis RHEIN-NECKAR KHM 

68782 Brühl 

12.02.2023 
Gemeinde Schwetzingen 

Gemarkung Schwetzinger Wiesen 

Gewann  Entenfang / Quettenstücker UTM Ost  32 464709.03 

Flur  9595 (Sommerdamm) UTM Nord 5472395.63 

Ergänzende Standortangaben 

Vgl. Lageplan 

Mündelschließe B5 
 
Der Name rührt her von dem unweit der Schließe auf dem Hochgestade liegenden gleichnamigen Bauernhof. 
 
Diese größere Schließe ist als Brücke im sogenannten “Sommerdamm” gelegen und verbindet die 
Entwässerungsgräben der Schwetzinger Wiesen mit den rheinwärts gelegenen Flächen des Naturschutzgebietes .  
 
Überdecken Hochwässer die Schwetzinger Wiesen, bildet diese Schließe und der zum Rhein abgehende  
“Schneckengraben” die einzige steuerbare Ablaufmöglichkeit zum Rhein hin.  Diese Funktion ist jedoch heute 
beeinträchtigt, da weite Teile des Schneckengrabens durch Verlandung und Verbuschung diese Entwässerungsfunktion 
nicht mehr wirksam erfüllen. Ob eine wasserwirtschaftliche Unterhaltung dieses Grabens auf der geschützten, 
naturbelassenen Fläche weiter erfolgen soll, wird von den an der Nutzung beteiligten Interessentengruppen 
unterschiedlich gesehen und ist Gegenstand der politischen Diskussion. 
 
Die noch in Betrieb befindliche Schließanlage befindet sich auf der den Schwetzinger Wiesen zugewandten Seite . Die 
Schließplatte wird vertikal geführt und manuell über ein Zahnstangengetriebe betätigt. Die Bedienung der Schließe ist 
Aufgabe des Wiesenwarts.   An der Schließe sind seitlich an den zurückweichenden Hangflanken  Bewehrungen aus 
Flußbausteinen angebracht, um einer Erosion und Unterspülung des Dammes durch Strudel  bei zurückweichendem 
Hochwasser vorzubeugen. Dennoch führen starke Hochwässer regelmäßig zur Überflutung  und Beschädigung des 
Sommerdammes in der Nähe der Schließe. 
 
Fotografien: 
513a.JPG – Mündelschließe, Auslaß Richtung Schneckengraben 
513b.jpg – Mündelschließe, Erosionsschutz durch Belegung der Flanken am Schneckengraben 
513c.jpg – Mündelschließe, Schließanlage mit abgelassenem Schließblech bei Niedrigwasser 
513d.JPG –Niveauunterschiede zwischen Kreuzgraben und Einlaßbereich an der Schließe 
513e.JPG – auf den Kreuzgraben zulaufender Entwässerungsgraben aus dem Gewann Entenfang 

 
Maßzeichnung 

 

Datierung 

unbestimmt  

Material 

Ortbeton 

Erhaltungszustand.gut, Schließe in Betrieb 

 

Inschrift keine 

Literatur: 

Keine Belege 
 

Vorlage: GEEK = Gesellschaft zur Erhaltung und Erforschung der Kleidenkmale in Baden-Württemberg e. V. 


